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Rs . Z5 M o « t « g s , den ZO August r - c>»

Jrverische Wöchentliche
Anzeigen uns Nachrichten.

Terichil . Procl.
/ 1 Zu Johann Harms I Haschenburgers

Pfänder Vergantung ad insiantiam Camnier-
secretair Ehrentrauc , von verschiedene Klei¬
dungsstücken eii) Lasiaetschrancken ein Gaat-
s
'
egel , einen Wagen mir Leitern und Dielen

Z Pferden und sonstigen Sachen ist terminus
ausdcn Mittwochen als den i Geptbr . i«»
Jacob Hüblings Krughause zu Oidors an-
gesetzet.worde» . Äig -. Jever d . 26 Aug . iZor

Aus den » Landgerichte hjeselbsi.
L Zu Aeinediwgs Littwei , Erden Ver¬

gantung von Zinnen , Linnen , Kupfer , Mes¬
sing , Tische , Stühle . Spiegel , Kchrancke,
betten uns Dccrgewanet , einer Thönedan-
ke mit Schubladen , Wintelvrettern und Thüre
Binmen und Garten Stöcken , und sonstigen
Sachen , ist terminus auf den Montag als
den 6 Septbr . in der Wittwen Feincburgs
Behausmig in der Schlachtstraße hicselbstan-
gesetzet worden. Sigl . Jever g . 26 August
iZor Aus dem Landgerichte Hieselbst.

3 Zu Jürgen Jaspers Vergantung
von 'Frauen Kleidungststücke . Tische , Kisten,
Schranke , Gchceivpult -2 schwarze Pferde
1 beschlagen Wagen r Schlitten mit Kasten
und sonstigen Sachen ist terminus auf den
Donnerstag als den 9 Septbr . in deßen rc-e«
Hausung zu Hohcukirchcn angesetzrt worden.
Jeoer d . sü Aug

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Eomurs.

Demnach der Kaufmann , Johann
Hinrlch Boiken zu Fedderwarden , seine samt,
liehe Güther zur Befriedigung seiner Lredt-
toren übergeben und hieraus cviicursus cre,
dilorum gerichtlich erkannt worden ; so wer,
den dem«» Folge alle und jede, weiche an be¬

sagten Johann Hinrlch Böikev und dessen
GüterSchmdenhalber oder sonstige Ansprüche
und Federungen zu haben vermeinen hier»
durch zum r 2 ztenmal öffentlich und pe«
remtorte citiret und vorgeladen daß sie.

Dkensttag den ig Sept a . c . vor hiesi¬
gem hochgrasl!ch/n Landgerichte in Person,
oder durch genugsam Bevollmächtige erschei¬
nen ihre Federungen und Ansprüchen angeben
und die deSfalls in Händen habend« Dokumen¬
te ad Acta Producire»;

Momog den 4 Octobr >a c. dasjenige , was
zur Liquidation der angegebenen Forderungen
anno « übrig erbringen und völlig liquidirm,
auch ihre etwa habende Prioritaets Rechte
ausführen , uud

Montag densz Octobr a . t rechtliches Er-
kennrniß , darüber und wegen der - Bezahlung
einen reden gewärtigen.

unter der Verwarnung , daß der »oder
diejenige , welche besagtermaßen an de« be¬
stirnten Tagen nicht erscheinen und vorstehen¬
dem «icht Nachkommen weiter nicht gehöret,
sondern mit ihren Forderungen von diese»
Co» curs gänzlich abgewiesen und ihnen ein
stetes Stillschweigen auferleget werden solle.

Kniphausen den 25 Aug . 1822.
Hochgräfllch - röeul -

'
nckischc» Landgerichz

Hieselbst. Stegen . Gariichs.
Privat - E ache»

i Bep dem Stell - und Radcmacher
Echulzin Jever stehen für billigen Preis
zwep im besten brauchbaren Stande befind
iiche Wagen zu verkaufen , nemhch ein schlich
ter , wo d,e Räder mit neuen Felgen Verse
Heu , und ein beschlagener wo die Räder mi
neuen Felgen uud neuem, .eiserne » Bejchla-
vcrsehen sind.



2 Wffk Ja li Menen Harms auf Wüp
pelser allen Deich hat eiere Buddeiey von 6
4 » K breit und 7 Fuß hoch an einen iiikdba.
der sogleich zu verknusen, und kann man sich
alle Lage bei demselve inelden.

? Am - 2 dieses ist zwischen Eikps-
Haus und Dünkagel ein Roi » stock mit TtLil.
der beschlagenen und l . 6 Rl gemerkt ver
lohr 'en gegangen der chniche Finder wird
gebeten denselbegegenein anschnllchechDonceur
bey Dhr püdiing avzugeLen.

4 In der Rächt vom 21 aufs ; dieses
sind mir 2 Körbe mir Bienen von der Hepde
gestohlen so mir schwarzer Färbe I ^V.
geni . und jeder von. jz Aussätzen war . Wer
Nachrschkgiebl erhalt angemesseneBelonrmg.

Johann Mücken bey Mcstrum.
5 Meine aur der Kraunschweiger

Meß eingekanste Maare hier namentlich an -

zu führen würde gar zu werttailftig weiden;
ich sage also nm bloß daß ich recht viele und
schöne Maaren erhalten have und solche für
gauz billige Preise verkaufen . Bon meinen
hochgeschätzten Gönnern iund Freunden er¬
warte ich dcßhalv recht vielen Lu -pruch.

Zcver . C A Drost.
6 Da mein gewesener Lehrling Franz

Mandel , aus Fukchr der Straffe für grobes
Verbrechen , heimlich entlaßen so ersuche ich
jeden mit dem ich in einiger Verbindung
stehe vemleibenauf meinen ^Minnen nichts
verabfolgen !ju lassen , falls cs rhu gelüstete,
noch ferner aus mein; Rechnung Veruntreu-
singen zu begehen. Jever . Rost.

7 Echtster Foocke Luks liegt setz in
Amsterdam um nachHoocksiel zu . laden , und
wird in 8 Vis 10 Lagen vöu dorren wieder
adsahren.

8 Als ich neulichlaus Amsterdam mit
Schiffer Johann Eden Ionßen e,,ic Parrbci
Farbe waren erhielt , befand sich darunter
ein Faßchcn welches zwar de« andern gleich
mit I . ^ dilo . r gewk . wort » aber statt
erwarteter 7 Päckchen diverser .Maaren
nichts als gelber Ocker bcsindlich und mir
daher nicht zugehöret Me,rj solches zu.
ständig , beliebe «raozusMen , und werdas
weinige Fäßchcnnm 7 Päctcheu bekommen,

. welle es ririr zuftcllcn.
Hkmch Lrouchon , Mahler und Glaser.

9 . Schisser Lübbe Eden Lübbenliegt
gegenwärtig mit sein Schiff in Amsterdam
um Stückgütct auf Hookfic! zu laden . Er
ersuchet dieMlgew,wrlchc,vo » daher Maa¬
ren zu haben wünschen solche baldmögligstc
aufchn zu commiltircn.

10 Rademachcr Stelling auf der
Gchlacht hat in Commission eine Carlo ! wel¬
che ju 2 Pferde und auch ein Pferd gebraucht
werden kann wobep das völlige Ge >cbirr , zu
verkaufen.

n Mer das km Wochenblatt R0 . Z4 auf
meinenNahmen einrückcn laßen wird vor ein
Bö cwichl angesehen, wenn ich denselben er¬
fahren kann werde ich ihn gerichtlich velan.
ge» laßen . Rüstcrsie ! d 27 August 1804.

Johann Eden Edens,
rs Es soll das jezt von Rencke Weh¬

nen Rath bewohnte Haue nebst Scheune,
wto auch die Kitzen welche daneben liegt auf
kommenden May 180 ; anderweitig verhcu-
ret werden . Lichhaber können sich dessalls
am Sonnabend den 4 Eepi . des Nachmit¬
tags um 5 Uhr ln Diedrich W . Hammcr-
schm .dk Hause in der Schlachtsiroße einstn-
den nnd Heurung treffen.

13 GcrbBlauck Wülwe will ibr HslM
Und Karren am ; Eepk. in Johann yapcn
Krughaufe,n Cleverns durch ihren Beistand
Berend Orrgiese verheuren.

14 Harm Jrps Kinder Vormünder
find gesonnen, ihrer Pupillen Landgmh auf
dem Pakenser Groben l gros 84 Matten May
180-4 an .urreten auf einigeJahre zu vcrheu.
rcn Liebhaber wollen sich am Donnerstage
deu o Eepl . des Nachmittags r llbr in Mar¬
ten Ibben Haien Behausung aus Erildumer
Hiehl emfinden und accordiren.

iZ Laddrck Mammen Landguch undsda-

zu gehörige Behausung z in Tettenser Kirch¬
spiel zn Bußenhau en , groS bo Matt wel-
chee von Christian Hajen Mlktwen heuerlich
bewohnet wird ; imgl eine demselben, zuge¬
hörige Häuslingswohiiung in dcm mit Jo¬
hann Ah wich Jan wn gemeinschaftlich im Be.

sitz habenden Hause zu Busseuhauftn , mit

Gartengxiind , so jetzo von Hinrich Wiemtcn
heuerlich bewohnet wird , sollen auf 6 nach¬
einander folgende , m -t dem 1 , May 1804.
anfangend « Jahre . am Donnerstage , den

9 . Sepr . d- 3 . des Nachmittags - Uhr zu



Lettens kn Arerkch Hinrichs Krnghause öf¬

fentlich verheuert werden . Die Conditiones
sind alsdann und auch vorher » be« Srrke
Ladlncken Mammen tu Buffcnhausen zur
Einsicht zu erhalten . -

iü Schujiermeister Iave Neelfs will

seine beiden Hauser Hey der Kampütte ste¬

hend , bey welchem einen ein Garten , und in

welchen deyden Kühe gehalten werden köa,
nen . May r8oz zu beziehen, verheuren,
Liebhaber wo8cu sich vep ihm elnstridrn.

17 Georg Ludwig Merthen zeigt dem

PMikam an, daß er gegenwärtig seinenene
Wohnung ohnweit de« Hrn . Sprengers
Apotheke bezogen habe : Er empstehlet sich
in Verfertigung aller Arte« Frauenstrohhü-
thcn und bitter um geneigten Zuspruch.

18 Wer altes Weßing zum verschmelzen
käuflich abzustchen Hab es ftp in kleinen oder
größer » Luanlitaken beliebe sich, da ich sehr
öfters darum verlegen bin/ bei mir zu melden.

I C . Müller , Schloßermekstcr , vorn
Eck . Annenlhor.

19 Wer 2 oder 4 Defcnplatten oder sonst
" gegoßcne Platten circa z Kuß lang und 15

Holl breit , käuflich abzustchen hat , beliebe
sich mit den allerersten bei mir zu melden.

20 Auch habe ich 4 nsue starke gegos¬
sene Castrollen Vvrneußen aus« Feuerheerd
zu gebrauchen !, an ieden z Ueberschlägcn,
käuflich abzustchen. Liebhaber meiden sich
bet mir . I .C Müller , Schmtedeamtsmrister.

sl Die Lobakssabrikaatcn Hrn . Sketn-
böhmcr und Luvinus in Norden machen den
Hrn . Kaufleuten hieftiin Lande bekannt, daß
sie , um öftermalige Verlegenheit von Tobak
abzuvelfen eine Niederlage bei dHrn . Gast¬
wird Voigt haben , wo hinführo jeder Zeit
bei Quantitäten zu haben ist.

21 Ein Dienstmädchen welches kn ei¬
ner Goflrvjrkhschaft und Hausarbeit umzu¬
geben weiß , wird verlangt . man kann
sich per den Buchdrucker Borgecst melden.

LZ Am Sonmage den 22 die'ek bar je,
mand » schwarze Scdaafe »ufn Rispel ge¬
kauft , bevm Wegrreiben aber ein Hchaaf.
Hund vvn schwarzrother Couicur mir den vor¬
der Huß Hinkeno , beim Schwanz ein wc -ßes
Zeichen

' und laßt als wenn er 4 Augen har.
nurge ^ ommcn
Man ersucht den Unbekannten , ihn an Oh

und Gtelle wieder abzulleftrn oder an Herr»
CaffenS znm Rftpel Kachücht zu geben.

, 4 LS w cd eine Köchin gesuchtmau melde
sich in der Expedition dieser Anzeigen.

25 Wittwe Danziger auf » airen Markt

ist gesonnen ihr Haus , worin ihr Sohn jczzo
die Huthmachcrproftßion treibt , zu verhsu.
rcn , Rai iSoz anzutreten . Liebhaber kön^
nen sich je eher je lieber bet ihr einsinden.

s6 Dem Eigenthüwer des aus Ansu¬
chen Harm Weerls geschütteten in des Jo¬
hann Fr . Liarkls Krughause auf dem Hor-
merstehl i» gerichtliche V -rmahrsame ge¬
brachten schwarzbiiltten twenter Beestes wird

hiemit aufgegedeuSolches in dm nächsten

14 Lagen von Zeit der ersten Publikation als
den 29 d M . an , zu lösen ; widrigenfalls
dasselbe Einhalts der Schütiuagsverordnung
Zffentlich verkauft werden soll . Wornach rc.
Wtrardm den 27 Aug . iZor . Moehring.

27 Es ist von HarmWeiers auf Hör-
mersiel ein vom cuen Groden kommendes

schwarzbuntes Best geschüttet und im näch¬
sten Krug gebracht, der Eigent ümer belie¬
be sich darüber in geöbriger Frist zu melden.

28 Ich wähle hiedurch den Weg
der öffentlichen Bekanntmachung um an-

zuzeigen , daß ich von derDraunschwelget .'

Laurentii Messe zurück gekommen bin und

einen ansehnlichen Vorrach neuer Waare

mitgebrachthabe . Selbige bestehen in seid
nen und ordinären 8 dis L breiten einfatbi --

geu Lakens, geköperten und ungeköperten

schlichten und geflammten Coatings , fei¬
nen und ordinären Drap de daines '

, cou-

leurcen und schwarzen gestreiften und

schlichten Casimirs , Schwandoll und Ca-

simirwcsten , dito in seiden , baumwollen,

pique und mouselinet , schwarzen und con-

teultenManschestern,gedrucktenIeanettS
geflammten Nankings , schwachen g iö«

Werten glacten und gestreiftenHosenzeugen
Sommerstoff , schwarzen und gepreßten,

gewaßerlen und schlichten Tamys m

breit , dito glatte § breit in allen Haider

Challvng , Damajien , Lastings , Ccuulot.



ten , Callnwugttm , Smmoseu , weißen und

ged Nickten Parchent und Baumseiden , ge¬
druckten Leinen , Zerbster und Elberftlder
baumwollenen Zeugen , Möbellinnen,
Qber - und Unterbetts - Bühren,
Doppelstejnen , Flonellen , Doyen , Gol-

gasten , greis , schwarz und weis Linnen,
aller Sorreu Nckmns - und Frauenstrüm¬

pfen in Seide , Cattun und Wolle , moder¬

nen engl . Zitzen und Cattunen , dito Tü¬

chern von 6 bis ^ breit, - feinen und ordinä¬

ren schlichten , gestreiften , gestrickten und

gewürckten Neßelrüchern , dito modernen

großen und kleinen Tüchern , schlichten u.

geblümten Cammertüchern und Batist,

weißen und sch .oarhen Spitzen , Pichie,
Dimrie und Marseille , schwarzen und cou-

leurten Tafte « u . ? lklassen , modernenjcoul.

großen u . kleinen seidenen Tüchern , dito

schw . von 4 bis § brocatnen u . Drapd
' or-

nen Mützenzeugen , schw . und violetten

Sammet , schw . Moor und seidenen Da¬

mast , goldenen und silbernen Touren und

Treßen , modernen Damen und Kinder«

Stroh - und Putzhürhen , u . alleu Sorten

glatten u . rauhen Filzhüthen , Guirlanden

u .kl .Bouquetblumen , Sultanen , schwarz«

Federn , Sonnenschirmen » . Fächern coul.

Perlen , modernen Schärpenbänderu und

Schnüren,langen u . kurzen seidenenHerrn

u - Damenhandschuhen , dito Jeanelt , stö¬

ret seidenen carunenen und ledernen , schw.

u . weißseidenen Floren , in schlicht , gestreift

u . geblümt , schw . Floorsvitzen « .Bändern,

schönen laquirtenNäh u . Schreibkästgen,

Präsentirteller , plattirren Machöstöcken,

Tobacködosen u . kleinen SchreibekuiS in

Rochleder , Matten u . verguldeteu Bin»

menröpfe , dito Blattmenaschen , verschie¬

denen Wem » u . Biergläsern mit « . ohne

Gold auch diro Prasenkirtellern , couleurt«

Damen - u . Kitiderschuheu u . Pantoffesn,
Federmlisten , ledernen Rrisenu

'
itzen , Gäu«

gclbandem , seidenen Geldbeuteln , elasti¬
schen Huth - nnd Armbänder , bunten und

einsärbigen Atlas , Glace - und Taftbänder
Sammtband , schw . u - coul . Fransten weiß
catunen engl . Patentgarn u . Carcassen.
allen Sorten modernergroßen und kleinen

Spiegel , u . sonstigen bekannten Waaren,
unter Voraussetzung der billigffen -und re-

elften Bedienung , bin ich der Hofnung,

daß ein werthcöPublinim mkchauch,
'
ferner

mit demmrrbisherZescherickten Zutrauen

beehren werde , welches Zutrauens ich

mich ausjede mir mögliche Weise würdig

gut machen , bestreben werde . Jever.
Friedr . Aug . Minssen junior.

GeburtS » Anzeige.
Am 28 dieses , Morgens , Uhr wurde

meine Frau von einem gesunden Kuadeu
glücklich entbunden , welches ich hiedurch gu«

' , en Freunden , und Verwandten statt der
Ansage habe bekannt mache» wollen.

Peter Amcls.
Todes « Anzeige .

Es hat dem weisen Regierer Mensch,
lkcher Schicksale gefallen am L-p diesen Mo«
nars Vormittags zwischen io und n Uhr,
mir meine gute Frau Johanna Marga¬
retha Hedewig geb . Mammen im s r Jahr
durch einen plötzlichen Tod von der Seite zu
reißen , nachdem sie um ? Ahr von einem ge¬
funden Kunden glücklich entbunden worden
Ach ! nur D Jahr war sie mir eine treue
Gefährtin durchs Leben , so wie sie bis an
den letzten Abend dem Vater bev seinen Ar¬
beiten eine redliche Gchülfin und der Mutter
welche nun 8 Kinder beweint , einziger Trost
gewesen war . Indem ich drejes harre .Schicksal
meinen Gönnern Verwandten und Freunden
hiemit pfitchtmaßig bekannt Mache , so halte
ich nebst meinen gebeugten Echwiegerä tern,
mrch ihrer herzlichen Thellnahme g . wiß ver,
sichert. JLver dm 27August 180,.

Albert Tiart Olrichs.

LU_ ! -
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